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ATHEN 
Griechisches Spezialitäten Restaurant 

ÖFFNUNGSZEITEN: 

Mo, Mi bis Sa von 17.00 bis 24.00 Uhr 

So und Feiertags  12.00 bis 14.30 Uhr u. 17.00 bis 24.00 Uhr 

Dienstag Ruhetag 
 

INHABER: 

Panou Dimitrios 

Lindenstraße 33  ·  49191 Belm  ·  Tel. 0 54 06 / 31 27  
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Liebe Freunde der TT-Abteilung, 

 

nach fast 6-wöchiger Trainings- und fünfmonati-

ger Punktspielpause hat Anfang September die 

neue TT-Saison 2011/2012 begonnen. Aber auch 

aus einer punktspielfreien Zeit gibt es von Rang-

listen, Vereinsmeisterschaften und sonstigen TT-

Ereignissen zu berichten: 

 

 28./29. Mai, acht Schüler/Jugendliche starten 

bei der Kreisrangliste 

 18.Juni, Doppelvereinsmeisterschaften mit 14 

Paarungen, davon vier Jugenddoppeln 

 24.-26. Juni, sieben SVCer fahren zum 17. Treffen nach Dessau, Sach-

sen-Anhalt 

 19. August, Rückzug der Damenmannschaft für die Saison 2011/2012 

 27. August, 25 Spieler ermitteln den Vereinsmeister 2011 

 04. Sept., 10 SVCer ziehen gemeinsam an einem Strang, einen Bus, 

anstatt eines Topspins 

 

Während wir für die letzte Saison noch 12 Mannschaften melden konnten, 

sind es für die aktuelle Spielzeit leider nur noch 10. Besonders bitter ist es, 

dass nach ca. 25 Jahren erstmals keine Damenmannschaft mehr am Punkt-

spielbetrieb teilnehmen wird. Ich hoffe, dass wir für die Saison 2012/2013 

diese Lücke wieder schließen und eine Mannschaft werden melden kön-

nen. Da es immer schwieriger wird, Betreuer für die Schüler- und Jugend-

mannschaften zu finden, konnten wir nur noch vier anstatt fünf Teams 

melden. Und das war auch nur deshalb möglich, weil sich einige Eltern 

bereit erklärt haben, ihre Kinder zu den Auswärtsspielen zu fahren, dafür 

„vielen Dank!“. 

 

Herzlich willkommen sage ich zu Andreas Schubert, der unsere 1. Herren-

mannschaft verstärken wird und zu unserem neuen „Sportzivi“ Marius 

Riemann. Nach ca. 20 ununterbrochenen Punktspieljahren für den SVC 

nimmt Wilfried Wächter wegen einer Schulterverletzung eine TT-Auszeit. 

Ebenso hat sich Manfred Siepelmeyer für eine Pause entschieden. Euch 

beiden besten Dank für den Einsatz und das Engagement im SVC; ich 

rechne fest mit eurem Comeback in der Saison 2012/2013. 
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Wir starten mit drei Jugend-, einer Schüler- und sechs Herrenmannschaf-

ten in die neue Spielzeit. Wenn die Saison normal verläuft, sollten alle 

Teams, von den Schülern bis zur 6. Herren, den Klassenverbleib schaffen. 

Und wer weiß, vielleicht holt eine Mannschaft ja sogar die Meisterschaft 

an den Heideweg. Während die Schüler sowie die 1. und 2. Herren jeweils 

mit einem Sieg in die Saison gestartet sind, musste unsere seit über zwei 

Jahren ungeschlagene 1. Jugendmannschaft in der Bezirksliga gleich im 

ersten Punktspiel eine, allerdings erwartete, Niederlage gegen den Meis-

terschaftsfavoriten Olympia-Laxten einstecken. 

 

Bevor die TT-Saison so richtig Fahrt aufnimmt, sage ich vorab schon mal 

„vielen Dank“ an unsere Mannschaftsbetreuer Udo Schäffold, Thomas 

Schmitz, Stefan Pfeiffer, Rieklef Kiehling und mit Beginn der Rückserie 

Andreas Lagemann (zurück aus Schweden?) sowie Theo Meyer, Thomas 

Kuschel und Marius Riemann als Trainer der Anfängergruppe. 

 

Wegen erforderlicher Umbauarbeiten wird das Clubheim voraussichtlich 

noch bis November leider nicht zur Verfügung stehen. So könnten freitags 

nach dem Training oder nach Punktspielen durchaus wieder „die guten 

alten Zeiten“ bei Zahlten, Gaststätte „Zur Eiche“, aufleben. Warten wir es 

ab! 

 

Mein besonderer Dank gilt allen Firmen, die es mit ihren Spenden ermög-

licht haben, dass unsere 10 Mannschaften mit einem einheitlichen Trai-

ningsanzug ausgestattet werden können. Fotos und mehr dazu wird es in 

der Januarausgabe des Topspin geben. 

 

Ich wünsche allen SVCern(innen) einen guten Saisonverlauf, faire und 

spannende Spiele sowie viel Spaß und Erfolg bei der schnellsten Rück-

schlagsportart der Welt und beende dieses Vorwort mit einem: 

 

„Gesund und munter bleiben!“ 
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1. Herrenmannschaft 

 
Mit vollem Esprit in  

die neue Saison 

 

Die Saison 2011/2012 begann für 

die  erste  Herrenmannschaft  des 

SVC Belm-Powe schon am 1. Juli 

bei  einer  von  unserem Kapitän 

Oldchef  sehr  gut  vorbereiteten 

Grillparty. Bis auf unseren Nach-

wuchskünstler  Simon,  der  dem 

Auftrag seiner Schule, die Haupt-

stadt unsicher zu machen, erfolg-

reich nachging, waren alle gemel-

deten Spieler unseres Teams an-

wesend. 

 

Bei  dem gut  mundenden  Grill-

fleisch  und  dem  eher  seltenen 

Verzehr von alkoholfreien Geträn-

ken kam es zu sehr konstruktiven 

Gesprächen, von Stunde zu Stun-

de wurden die Gespräche frucht-

barer.  Erwähnenswerte  Resultate 

waren  folgende:  Udo  Rah  ver-

stärkt  die  Mannschaft  immer 

dann, wenn einer der Stammkräfte 

ausfallen sollte und er rechtzeitig 

vorher  informiert  wird.  Unser 

letztjähriger Kapitän Tom erklärte 

sich  bereit,  genau  dann  einzu-

springen,  wenn  Udo  Rah  nicht 

rechtzeitig vorher informiert wer-

den konnte oder mehrere Spieler 

ausfallen sollten.  

 

Neben diesen sich sehenlassenden 

Ergebnissen  blieb  es  natürlich 

nicht aus, über die etwaigen Dop-

pelpaarungen zu diskutieren und 

natürlich  über  den  Verlauf  der 

kommenden  Saison  zu  philoso-

phieren. 

 

Zu den objektiven Resultaten un-

seres  Philosophierens  zählte  auf 

jeden Fall die Erkenntnis, dass wir 

insgesamt  eine  sehr  schwierige 

Saison vor  uns haben.  Die Be-

zirksoberliga Süd ist in der kom-

menden Spielzeit so stark wie sel-

ten zuvor.  

 

Gretesch musste notgedrungen zu-

rückziehen und ist somit als stark 

einzuschätzen; der BSV Holzhau-

sen, Absteiger aus der Landesliga, 

ärgerte in der letzten Saison meh-

rere Titelaspiranten; die in allen 

Paarkreuzen sehr stark besetzten 

Sportfreunde aus Oesede werden 

von dem zuletzt in der Oberliga 

agierenden Michael Saffran ver-

stärkt; der BV Essen ist die erfah-

renste Bezirksoberligamannschaft, 

sie  spielen  seit  gefühlten  Jahr-

zehnten in dieser Liga und schei-

nen unabsteigbar zu sein; der TV 

Hude II wird von den „Experten“ 

als Topfavorit gehandelt; als Ge-

heimfavorit gilt die junge Mann-

schaft des TV Meppen, die mit der 

dazugewonnenen  Erfahrung  aus 

der letzten Saison ein gehöriges 

Wörtchen im Titelkampf mitzure-

den hat; mit Dietmar Lohrie hat 

der  SV Oldendorf  II  wohl  den 
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stärksten  Einser  der  Liga;  beim 

SC Blau-Weiß Papenburg, Osna-

brücker SC und TV Hude III fin-

den sich zahlreiche bekannte und 

routinierte Spieler wieder, die mit 

ihrer Erfahrung und ihrem Kön-

nen für mehr als nur eine Überra-

schung gut sein können. 

 

Aber wir müssen uns mit unserem 

Team nicht verstecken: Mit Denis 

Stern im trainierten Zustand, Udo 

Rah als Edelreserve, Kapitän Old-

chef  als  Dauerbrenner,  Dieter 

Clausing als Abwehrspezialist und 

ehrgeizigem  Kämpfer,  Simon 

Wächter  mit  seiner  Unbeküm-

mertheit und seinem noch bei wei-

tem nicht ausgeschöpften Talent, 

Axel Kuhnert mit den schnellsten 

Beinen der Liga, Andreas Lage-

mann  mit  seinem Topspin-Spiel 

und seinen in Schweden hinzuge-

wonnenen  Trainingserfahrungen 

mit Jörgen Persson und Jan-Ove 

Waldner  und  dem  Neuzugang 

Andreas Schubert, der im trainier-

ten Zustand zu den stärkeren Spie-

lern im unteren Paarkreuz zählt, 

können  wir  eine  schlagfertige, 

motivierte  und  erfahrene  Mann-

schaft aufzeigen. 

  

Oberstes Ziel wird es erst einmal 

sein, die Klasse zu halten. Denken 

wir aber an den verheißungsvollen 

Start, nämlich die Grillparty unse-

res Kapitäns, scheint noch einiges 

mehr möglich zu sein.  
Denis Stern 

Denis ist wieder voll motiviert. 
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Damenmannschaft 

 
Schwere Entscheidung -

Rückzug 

 

In der letzten Augustwoche über-

schlugen sich die Ereignisse. Letz-

te Telefonate wurden geführt, alle 

Möglichkeiten nochmal durchge-

spielt, aber am Ende stand die Er-

kenntnis der Spielerinnen: Es geht 

nicht - wir ziehen unsere Damen-

mannschaft schon vor dem Sai-

sonstart aus der Bezirksoberliga 

zurück!! 

 

Von den sechs Damen stehen zwei 

Spielerinnen krankheitsbedingt 

auf absehbare Zeit nicht mehr zur 

Verfügung, die übrigen konnten 

nicht gewährleisten, die komplette 

Saison zu spielen, sodass einige 

Spiele nur zu dritt zu absolvieren 

gewesen wären. Also entschloss 

man sich zum Rückzug. 

Die Konsequenz ist klar - zieht 

eine Mannschaft kurz vor oder 

während des laufenden Wettbe-

werbs zurück, so kann diese 

Mannschaft in der nächsten Sai-

son nur auf unterster Ebene neu 

anfangen, in diesem Fall Kreisli-

ga! 

So geht eine lange Tradition der 

Belmer Damen zu Ende. Ununter-

brochen seit 1984 spielte das Da-

menteam auf Bezirksebene. Seit 

2004, mit einem Jahr Unterbre-

chung, sogar in der Bezirksoberli-

ga. Die Startberechtigung für die 

anstehende Saison erhielt man erst 

Anfang August, als die Spielklas-

seneinteilung feststand. Denn 

nach den Relegationsspielen im 

Mai war der sportliche Abstieg 

eigentlich besiegelt. Erst durch 

den Rückzug einiger Mannschaf-

ten wurden der SVC wieder in die 

BOL eingegliedert - nicht für lan-

ge!    
Udo Schäffold 

Wie geht es weiter mit unseren Damen? 



8 

2. Herrenmannschaft 
 

Der Sommer neigt sich dem Ende 

zu, die Tischtennissaison ist eröff-

net! Meinen Einstand in der neuen 

Mannschaft durfte ich beim public 

viewing (Frauenfußball), leckeren 

Cocktails (Hubert H. sei Dank) 

auf Bertis Ranch genießen. Vielen 

Dank an dieser Stelle für die nette 

Aufnahme. Der erste Kasten Bier 

geht auf meine Rechnung.  

 

Wer ich bin? Der Neue in der 

zweiten: Klaus Bensmann. Und 

zum Dank, dass ich mit all meinen 

Kräften die Mannschaft unterstüt-

zen will, darf ich auch gleich zum 

Einstand den Bericht für den 

Topspin „mal eben“ schreiben.  

 

Aber nun zum sportlichen Teil. 

Thomas Kuschel, kommend aus 

der Ersten, wird mit seinen Vor-

handschwingern unsere Zweite 

bestens verstärken. Der Rest der 

Mannschaft entspricht dem Vor-

jahr. Wir sind wie folgt aufge-

stellt: 1. Thomas Kuschel, 2. Hu-

bert Brake, 3. Hubert Hawighorst, 

4. Berthold Schlüter, 5. Rene 

Steinke, 6. Alfons Stahmeyer, 7. 

Klaus Bensmann.  

 

Ich bin davon überzeugt, dass wir 

für diese Saison mit einer schlag-

kräftigen und vom Altersdurch-

schnitt gut zusammengestellten 

Truppe antreten. Um das Kind 

beim Namen zu nennen: Wir sind 

die Oldies der Liga, aber zieht 

euch warm an, in uns stecken 

noch Reserven, die wir bisher 

nicht aktiviert haben. Seh‘ ich den 

ein oder anderen jetzt schmun-

zeln? Wir wollen hoffen, dass un-

sere Mannschaft eher aufsteigt, als 

unser Blutdruck. Nun gut, es 

zwickt schon hier und da, an man-

chem Morgen mit gefühlten 70 

Jahren lässt sich dank Mobilat, 

Voltaren und Neobalistol das ein 

oder andere Handicap wieder in 

den Griff bekommen.  

 

In diesem Sinne, lasst uns Spaß 

haben, gute Spiele abliefern und 

anschließend in gemütlicher Run-

de das ein oder andere kühle 

Blonde genießen.  

 

Ich freue mich auf Euch! 

  
Klaus Bensmann 

Aufgerückt in die 2. Herren -  Klaus 
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3. Herrenmannschaft 
 

Mission Impossible? 
 

Nach dem Super-GAU der letzen 

Saison waren die ersten Reaktio-

nen aus der Mannschaft von Trotz 

und dem Ehrgeiz zur Reparatur 

dieses Unfalls geprägt. Nach der 

aus meiner Sicht fast zu kurzen 

Sommerpause sieht die Sache nun 

etwas anders aus. Durch den 

Wechsel unserer alten Nummer 

eins Klaus Bensmann in die II. 

Herren, Umstellungen innerhalb 

unserer Mannschaft im Rahmen 

d e s  Q u a r t a l - T i s c h t e n n i s -

Ranglisten-Werts (QTTR) und 

durch „Aufrüstung“ in den gegne-

rischen Mannschaften ist der so-

fortige Wiederaufstieg in die 2. 

BK nicht leichter geworden.  

 

Mit sechs Stammspielern und vier 

Verstärkungen aus der 1. Jugend 

sind wir personell und spielerisch 

gewohnt breit und gut aufgestellt, 

aber ob das gegen die vermeintli-

che Aufstiegskonkurrenz aus He-

sepe reichen wird, werden wir in 

den kommenden drei Monaten he-

rausfinden.  

 

Spannend und interessant wird es 

allemal, denn sowohl unsere neue 

Nummer eins Humair als auch die 

nachdrängenden Jungs Henrik 

Kuhlmann, Eddy Kehl, Wja-

tscheslaw Schalimov und Jan Nik-

las Rüters können endlich zeigen, 

was bei ihnen im Herrenbereich 

möglich ist. So gesehen ist die 

Kreisliga der optimale Rahmen 

für diesen Generationenwechsel, 

und eine Aufstiegspflicht gibt und 

gab es sowieso nicht. Wenn es 

dann trotzdem klappen sollte, 

würden wir uns dem natürlich 

nicht verweigern. Dann aber bitte 

direkt und nicht wieder über den 

Umweg Relegation…. 

 

Die Mission starten werden: Hu-

mair Ali, Fritz Helmich, Burhan 

Ali, Hermann Hinternesch, Tho-

mas Schmitz, André Tost. 
 
Thomas Schmitz 

 

Die neue Nr. 1 - Humair 
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4. Herrenmannschaft 

 
Was soll man in einen Saisonvor-

bericht schreiben, wenn man 

denkt „Das hast Du doch gefühlt 

schon 1000x erlebt“? 

 

Was soll man über eine Mann-

schaft schreiben, in der von sieben 

Spielern sage und schreibe vier 

schon vor 30 Jahren zusammen in 

einer Herrenmannschaft gespielt 

haben (Foto auf Seite 34)? 

 

Spielt es eine Rolle, dass es da-

mals die Kreisliga als Spielklasse 

und die 2. Herrenmannschaft von 

„Cordi“ mit hoffnungsvollen 

Nachwuchstalenten war? Kein 

Stück! 

 

Der Spielstil von Winfried Schil-

der, Wilhelm Brüggemann, Stefan 

Hawighorst und dem Unterzeich-

ner hat sich wahrlich nicht geän-

dert -  der TT-Schläger auch nicht. 

Gelegentliche Umstellversuche 

sind bei allen kläglich gescheitert. 

 

Okay, es gab bei einigen von uns 

ein paar Pfunde weniger – ge-

schenkt! 

Okay, Stefan spielte damals 

„oben“ – geschenkt! 

 

Wir haben alle „alle“ Positionen 

mehrfach durchgespielt, die es im 

Mannschaftswettkampf gibt. 

Damals gab es nur zwei Doppel, 

dafür zu Beginn und am Ende – 

geschenkt!   

Aber halt: Wir haben nun die da-

malige Nr. 1 der damaligen  

1. Mannschaft als Nr. 1 – Nun, als 

Abteilungsleiter muss man auch 

mal an der Basis Tischtennisluft 

schnuppern. ☺ 

 

Wir haben weiter unser Küken 

Martin Schmidt dabei, der wohl 

erst geschätzte 15 Jahre bei uns  

dabei ist und zu guter Letzt natür-

lich Arfan Ali – auch seit fast drei 

Jahrzehnten in dieser Mannschaft 

aktiv. 

 

Wenn wir in dieser Besetzung 

spielen und verletzungsfrei blei-

ben, wird ein vorderer Platz er-

reicht werden. Die Klasse ist aus-

geglichen – „Unbekannte“ gibt es 

nicht. 

 

Vielleicht sollen wir aufsteigen, 

damit wir nächstes Jahr für unsere 

Bezirksliga-Jungs einen Platz in 

der Kreisliga „zum Einstieg“ re-

servieren können.  

 

Vielleicht spielen wir aber auch 

nur noch, weil wir zusammen 

ganz gut auskommen, einfach ein 

bisschen Bewegung haben wollen, 

dies und das zu quatschen haben 

und das alles zusammen beim 

Tischtennis ganz gut geht. 

 
Christian Gartmann 
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5. Herrenmannschaft 

 
2. Kreisklasse Nord 2 

 

Wie jedes Jahr hat sich die Mann-

schaftsaufstellung geändert. Diese 

Saison gehen Tobias Keitemeier, 

Neuzugang Michael Scholz, Peter 

Tausch, Günter Leimbrink, Stefan 

Pfeiffer, Volker Lietzow, Christi-

an Kunze, Christian Ahring und 

Sven Hoogen an den Start. 

Es ist wahrscheinlich noch nie 

einfacher gewesen aufzusteigen, 

denn die Nordstaffel wurde zwei-

geteilt in Nord 1 und Nord 2. In 

jeder Staffel wurden 6 Mann-

schaften gemeldet, sodass pro 

Halbserie „nur“ 5 Spiele absol-

viert werden müssen. Unsere Geg-

ner sind der Absteiger aus der 1. 

KKL SF Lechtingen sowie BW 

Hollage IV, Tus Bramsche III, 

TuS Engter III und der SC Ach-

mer. 

Leider steht uns Tobias nur bis 

Anfang Oktober zur Verfügung, 

da er sein Studium in Jena beginnt 

und selten in die Heimat zurück-

kehren wird. Volker möchte auch 

nur Ersatz spielen, sodass von den 

gemeldeten neun Spielern ab Ok-

tober nur sieben Spieler voll 

einsatzfähig sind. 

 

Es werden bestimmt spannende 

Spiele zu erwarten sein und wenn 

alles so läuft wie ich mir das vor-

stelle, dann sollte mit dieser Trup-

pe ein Platz an der Sonne möglich 

sein. 

Nach der Hinserie werden alle 

schlauer sein. Ich wünsche wie 

jedes Jahr allen Mannschaften viel 

Glück und eine positiv verlaufen-

de Hinserie. 

 

Bis dahin. 

 
Stefan Pfeiffer 

An Position sieben der 5. Herren - Christian Kunze 



12 

 

Wichtige Termine 
 

 24./25.09. Kreismeisterschaften Sch./Jgd. in Hollage 

 12./13.11. Bezirksmeisterschaften Sch./Jgd. in Dissen 

 13.11.  Bezirksmeisterschaften der Senioren in Barßel 

 10.12.  Vereinsmeisterschaften Sch./Jgd. ab 11:30 Uhr 

6. Herrenmannschaft 
 

Am 17.09.2011 startet die 6. Her-

renmannschaft mit dem Spiel bei 

Venne IV in die Saison 

2011/2012! 

 

Es hat sich, im Vergleich zum 

letzten Jahr, viel verändert! Z.B. 

haben wir mit Jan Hawighorst ei-

ne neue Nr. 1, der nach einem Jahr 

in der 2. Kreisklasse Nord in seine 

alte Mannschaft, nicht wie vor 

zwei Jahren als Nr. 4 sondern als 

neuer Spitzenspieler zurückkehrt! 

  

Außerdem wird endlich, nach lan-

ger Zeit der Altersdurchschnitt der 

6. Herren drastisch gesenkt, da die 

Jugendlichen Nils Brockmeyer 

und Niklas Freund als Jugender-

satzspieler (JES) aufgestellt sind 

und das Team verstärken!  

 

Auch Theo Meyer hat nach der 

vergangenen Saison das Punkt-

spielfieber wieder gepackt und un-

terstützt mit seiner jahrelangen 

Spielerfahrung unsere Mann-

schaft! 

 

Im Klartext heißt das, dass die 6. 

Mannschaft komplett neustruktu-

riert und mit frischen jungen Spie-

lern verstärkt wurde! Wie jedes 

Jahr streben wir einen Tabellen-

platz im oberen Drittel an, ob uns 

das nach Platz 10 im letzten Jahr 

bei unveränderter Staffelzusam-

mensetzung der 3. Kreisklasse 

Herren Nord gelingt, das steht in 

den Sternen.  Aber unser Motto 

lautet sowieso "Hauptsache Spaß 

beim Spielen, man verliert nie, 

man gewinnt höchstens an Erfah-

rung!" 
 
Rieklef Kiehling 
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S t e c k b r i e f 
 

Manon Hennies 

Alter:   22 

Verheiratet / Kinder: ledig  

Beruf / Schule: Studentin Uni Osnabrück 

Seit wann bist Du im Verein?  seit Juni 2008  

In welcher Mannschaft spielst Du?  1. Damen 

TT-Stärken:  Vorhand-Topspin 

TT-Schwächen: Aufschlag, nicht genügend Bewegung am Tisch   

Beläge/-stärke: Andro Revolution 

Hobbys außer TT: Fahrrad fahren, schwimmen, lesen,  

    Kaffee trinken, meine Gitarre  

Lieblingsessen: Milchreis, sämtliche Gerichte mit Zucchini  

Lieblingsgetränk: Apfelschorle, und bei einem leckeren Weißwein  

    sage ich auch nicht nein ;) 

Lieblingsmusik: The Kooks, Britpop, Indierock, Crossover 

Lieblingsfilm(e): Lammbock, auch nach dem 10. Mal noch lustig 

Was würdest Du auf eine einsame Insel 

mitnehmen:   nichts - einfach die Seele baumeln lassen 

Persönliche Stärken: Sprachen 

Persönliche Schwächen:  neige im Stress öfter mal zu leichter Hysterie 
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S t e c k b r i e f 
 

Wjatscheslaw Schalimov 

Alter:   16 

Verheiratet / Kinder: nein/nein 

Beruf / Schule: Schüler 11. Kl. (Q1) EMA 

Seit wann bist Du im Verein?  2005  

In welcher Mannschaft spielst Du?  1. Jugend 

TT-Stärken:  Aufschlagsvariationen, Kampf um jeden Ball 

TT-Schwächen: Fehlaufschläge, Spiel gegen Linkshänder   

Beläge/-stärke: VH: Sriver FX 1,7 RH: Feint Long III 0,5 

Hobbys außer TT: PC, Freunde, Schach, Freundin  

Lieblingsessen: Döner  

Lieblingsgetränk: Cola, Veltins  

Lieblingsmusik: Pop, Techno 

Lieblingsfilm(e): Wanted; Meine Frau, die Spartaner und ich 

Was würdest Du auf eine einsame Insel 

mitnehmen:   Laptop, Freunde, Rettungsboot 

Persönliche Stärken: zuverlässig, lernfähig, Mathe 

Persönliche Schwächen:  gehe Problemen aus dem Weg 
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JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

1. männl. Jugend 
 

Verdient! 
 

Henrik Kuhlmann, Edgar Kehl, 

Wjatscheslaw Schalimov und Jan 

Niklas Rüters, auch bekannt als 

Henrik, Eddy, Slawa und Janni, 

haben sich den Aufstieg in die Be-

zirksliga verdient. Kreisliga und 

Bezirksklasse Osnabrück-Land 

sind zu klein für die Jungs gewor-

den, nun wird der gesamte südli-

che Bezirk Weser-Ems ausgetes-

tet. D.h. Riemsloh, Hilter oder 

Schölerberg sind passé, ihnen fol-

gen nun Ganderkesee, Brandlecht-

Hestrup und Laxten.  

 

Neben den Spielern haben diesen 

Erfolg u.a. Andreas Lagemann als 

langjähriger Betreuer und Fahrer  

sowie ihr Förderer und Forderer 

Udo Schäffold mit unzähligen 

Trainingseinheiten ermöglicht. Ei-

ner alten Sportlerweisheit folgend, 

wollten wir dieses „Winning-

Team“ nicht „changen“, aber 

Andreas testet aktuell für ein Se-

mester die schwedischen Studien-

möglichkeiten.  

Ersatz war mit Thomas Schmitz 

schnell gefunden und dieser hofft 

zusammen mit der gesamten Ab-

teilungsspitze auf einen nahtlosen 

Übergang und eine erfolgreiche 

Saison in der Bezirksliga Süd.  

Neu werden neben den Gegnern 

die Anfahrtsdauer und Spieltage 

sein, denn den einen oder anderen 

Sonntag dürften wir wohl im Ems-

land verbringen. Auch spieleri-

sche Herausforderungen sollten 

anstehen, damit der wichtige und 

erhoffte Wechsel in den Herrenbe-

reich im nächsten Jahr nicht zu 

holperig wird.  

 

Wenn wir dann auch noch die 

Fußballtermine und Ausbildungs-

Umstellungen koordiniert bekom-

men, steht einer interessanten und 

erfolgreichen Saison nichts mehr 

im Wege. Den Rest erledigt das 

Navi… 
 
Thomas Schmitz 

 Mit der 1. Jugend auf Tour - Thomas 
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JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

2. männl. Jugend 

 
Die 2. männliche Jugend geht die-

ses Jahr auf Selbstfindungstour. 

Mangels Betreuer (Tobias fängt in 

Jena sein Studium an, Guido trai-

niert eine Fußballmädchenmann-

schaft) müssen die Jungs von ih-

ren Eltern zu den Auswärtsspielen 

gefahren werden und ohne Coa-

ching bei diesen Spielen auskom-

men. Aber das werden die vier 

Jungs in bewährter Aufstellung 

(Christan, Sven, Nils und Niklas) 

schon schaffen, da bin ich mir si-

cher, es ist ja nicht ihre erste TT-

Punktspielsaison. 

 

Bei den Heimspielen werden der 

„kommissarische“ Betreuer Tho-

mas Schmitz oder auch ich hilf-

reich zur Seite stehen.   

 

Die Staffelzusammensetzung führt 

der 2. Jugend neun, relativ unbe-

kannte Mannschaften zu. Mal se-

hen, ob die auch alle bis zum Sai-

sonende durchhalten. 

Dabei gibt es aus der letzten Sai-

son noch einiges aufzuarbeiten. 

Nur drei Siege gab es aus den 12 

Spielen, auch eine Folge der er-

nüchternden Doppelbilanz von 

15:29. Da geht noch was, ich 

glaube an euch. 
Udo Schäffold 

Bitte recht freundlich - 2. Jugend beim Fototermin 
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JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

3. männl. Jugend 
 

Nach der Meisterschaft in der 

Schüler-Kreisliga wurde meine 

junge Truppe in der Jungen-

Kreisklasse Nord gemeldet. Da 

ich diese 

Mannschaften 

nicht kenne 

und somit von 

der Spielstärke 

nicht einschät-

zen kann, weiß 

ich leider auch 

nicht, ob diese 

Saison alles 

positiv für die 

Jungs laufen 

wird. 

  

Leider hat sich 

unsere junge 

Dame Julia 

Voltz nach  vier Jahren vom 

Tischtennis abgewandt, was ich 

persönlich sehr bedauere. Sie hat 

immer gute Laune versprüht, aber 

c'est la vie.   

 

Dafür haben wir einen Neuzugang 

zu vermelden: Lennard Volter-

mann. Du bist herzlich willkom-

men in der „coolen“ Truppe. Len-

nard blieb in der Rückserie in der 

2. Schülermannschaft ungeschla-

gen und deutete sein Potential an. 

Leider fällt er wegen einer starken 

Knieentzündung zurzeit aus und 

wenn meine Truppe Pech hat, 

auch für längere Zeit, und das wä-

re aufgrund seiner Spielstärke sehr 

schade. Diese schwer zu füllende 

Lücke müssten dann andere Spie-

ler versuchen zu schließen. 

 

Trotzdem werden die Jungs wie 

immer alles geben und Udo als 

Trainer und mich hoffentlich zu-

frieden stellen. Udo hat jedenfalls 

alles dafür getan, damit die Mann-

schaft auf die neuen Aufgaben 

vorbereitet ist. 

 
Stefan Pfeiffer 

Lennard verstärkt die 3. Jugend, fällt aber leider  

zurzeit wegen einer Knieverletzung aus.  
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JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

Männl. Schüler 
 

Kurz vor Saisonbeginn gab 

Rieklef Kiehling grünes Licht als 

Betreuer. Wenn die Spiele an ei-

nem Freitag stattfinden würden, 

könnte er der Schülermannschaft 

weiter als Coach zur Verfügung 

stehen. Schnell wurden noch vier 

Partien verlegt und nun finden  

sechs von acht Spielen an diesem 

Tag vor dem Wochenende statt. 

Wenn Rieklef nun pünktlich Fei-

erabend auf seiner Arbeitsstelle in 

Holland hat, steht einer vernünfti-

gen Saison in der Kreisklasse 

Nord nichts mehr im Wege. 

 

Da ändert auch der schwerwiegen-

de Verlust der letztjährigen Nr. 1 

Lennard Voltermann nichts dran. 

 

Nun müssen David, Matthias,  

Ricco und Timo zusammen mit 

dem aus der Anfängergruppe da-

zugestoßenen Fabian es richten. 

Alle sind sehr trainingsfleißig, 

müssen aber noch an ihrer 

„Schlaghärte“ arbeiten. Aber das 

wird schon werden. Immerhin 

sind sie keine Neulinge mehr und 

haben ihre Erfahrungen schon ge-

macht. Es wäre doch gelacht, 

wenn sie nicht der ein oder ande-

ren Mannschaft zeigen, dass die 

Punkte nur nach Belm gehen. 
Udo Schäffold     

Auf geht‘s Jungs - die Schülermannschaft vor dem Start 
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Kreisrangliste Jugend/Schüler in Schledehausen 28./29. Mai  

 

Henrik auf Platz 7 

 

Auf der Kreisrangliste der Jugend in Schledehausen haben 5 Teilnehmer 

des SVC Belm-Powe wichtige Wettkampferfahrungen sammeln können. 

Als einziger schaffte es Henrik Kuhlmann, die Gruppenphase mit 4:1 Sie-

gen zu beenden und durch den damit verbundenen 2. Platz in die Vor-

schlussrunde vorzustoßen.  Hier unterlag er knapp Nico Henschen (SV Ol-

dendorf) mit 1:3 und Moritz Hillebrand klar mit 0:3. Danach raffte sich 

unser Linkshänder noch mal auf und belegte schließlich nach dem 3:1 ge-

gen Florian Welter (Hollage) den guten 7. Platz. 

 

Einen klaren Aufwärtstrend zeigte in einer starken Gruppe Wjatscheslaw 

Schalimov. Der Rückhandabwehrer führte sich mit einem 3:1 gegen Pat-

rick Hehemann (Spvg. Niedermark) gut ins Turnier ein und ließ sich auch 

nicht von einem zu deutlichen 0:3 gegen Niedersachsenligaspieler Lippold 

(TSG Dissen) beeindrucken. Der Ausrutscher gegen Kameier (SV Wissin-

gen) kostete schließlich Platz 2, da nutzten auch die Ausrufezeichen gegen 

die Hollager Welter (3:2) und Bockholt (3:2) nicht mehr.  

 

Die weiteren Ergebnisse der Belmer Spieler in der Gruppe: Eddy Kehl mit 

2:2 Spielen,  Jan Niklas Rüters 2:3 Spiele und Christian Ahring 2:3 Spiele. 

 

Justus auf Platz 8 

Einen Tag nach der Jugend gingen die A-Schüler Mats Pfeiffer, Marius 

Lübker und Justus Schmitz bei der Kreisrangliste in Schledehausen an den 

Start. Nach einem strapaziösen Turniertag belegte Justus als bester der drei 

schließlich Platz 8. Nach 5:1 Gruppenspielen ging er als 2. in die Zwi-

schenrunde, wo er unter anderem auch Mannschaftskollege Mats mit 3:2 

schlug, und er auf eine weitere 2:2 Bilanz kam. In seinem anschließenden 

11. Spiel um Platz 7 war dann die Luft raus.  

Mats hatte mit 4:1 Spielen ebenfalls Platz 2 in der Gruppe belegt, kam 

aber nach den nächsten 4 Spielen mit einer 1:3 Bilanz nicht in die K.O.-

Spiele. Marius verpasste bei 3:2 Spielen auf Platz 3 nur knapp den Einzug 

in die Zwischenrunde. 

 
Udo Schäffold 
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Gasthaus  Hotel  

Getränkegroßhandlung 

Meier 

 

 

 
 

Unser ländliches Hotel bietet schöne Zimmer und gutes Essen mit 

Portionen zum satt werden…. zu günstigen Preisen 
 

 Öffnungszeiten: Mo, Di + Do, Fr, Sa  So 

      10 - 13 Uhr   10 - 13 Uhr 

      15 - 22 Uhr   17 - 22 Uhr 

 

Familie Meier · Lindenstraße 125 · 49191 Belm/Haltern 

Tel: 0 54 06 / 9831 · Fax: 0 54 06 / 1611  

Auf Platz 7 - Henrik 
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Dessau 2011 
Schon wieder ein Jahr um und wieder mal Dessau-Zeit. Vom 24. bis zum 

26. Juni machte sich zum 17. Mal eine kleine, aber feine Schar rund um 

Abteilungsleiter Wilhelm Stahmeyer auf den langen und beschwerlichen 

Weg gen Osten. Neben dem „Stammpersonal“ Wilfried Wächter, Hubert 

Hawighorst, Martin Schmidt, Günter Leimbrink  und Thomas Schmitz 

konnte mit Michael Scholz tatsächlich mal wieder ein Dessau-Novize ge-

wonnen werden. Der erfahrene Leser dieser losen Berichterstattung wird 

hier kurz stutzen, bedeutet diese Teilnehmerzahl doch eine Unterde-

ckung?!  Die Minimalbesetzung von acht Mitstreitern konnte erstmals 

nicht aufgebracht werden, aber auch dieser kleine Lapsus konnte die ver-

bliebenen Sieben nicht aufhalten.  

 

Ankunft und Verteilung auf die Schlafstätten liefen nach gut vier Stunden 

Deutsche Bahn routiniert ab, wie auch der Verlauf des Abends in der 

Kirchbreite einem fast schon liebgewonnenen Anachronismus glich. Ge-

spräche, Kaltgetränke und Zigaretten wie seit Jahren üblich. 

 

Auch der nächste Morgen hatte hohen Wiedererkennungswert. Herrlicher 

Sonnenschein, reichlich gedeckte Frühstücks-Tische und die Spannung auf 

den vor einem liegenden Tag ließen letzte Zweifel an der Sinnhaftigkeit 

dieser Wochenenden als Makulatur erscheinen. Nach einer unfreiwilligen 

Stadtrundfahrt mit Abstechern zum Rathaus-Center Dessau, Dessauer 

HBF und Dessauer Tierpark ging es über die Georgenallee mit ihren herr-

lichen Altbau-Villen zum Leopoldshafen. Hier sollte Start und Ziel einer 

Elbe-Tour der besonderen Art sein. Zwei liebevoll restaurierte Kutter-

Segler des Seesportvereins Dessau e.V. brachten den gut zwanzig wacke-

ren Teilnehmern das historische „Elbe-Omega“ näher. Unterwasser-

Schleppketten, Mulde-Schutzgebiet und Hitlers Begradigungs-Pläne zeug-

ten von der bewegten Vergangenheit dieses vermeintlich kurzen Elbteil-

stückes zwischen Roslauer Schiffwerft und Industriehafen. 

 
Nach gut neunzig Minuten zwischen motor-/muskelbetriebener Idylle und 

harndrangreduzierender Getränke ging es wieder ans rettende Ufer, wo 

nach einem zünftigen Mittagessen das zweite Highlight des Tages wartete. 

Eine neue Sporthalle im Herzen Dessaus bildet seit kurzem das Trainings- 

und Punktspielzentrum des SV Turbo 90 Dessau e.V. Vorbei die Zeiten in 

der Ur-TT-Halle an der Schaftdrift mit/ohne Duschen und Sportflair.  
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Das Omega Delta der Elbe bei Dessau 
 

 

Heute wird in einer modernen Sporthalle Tischtennissport auf  Ver-

bandsliganiveau betrieben, und auch der Landesmeister Sachsen-

Anhalts kam in Person von Sven Köhler wiederholt aus den Reihen der 

Dessauer Zelluloid-Artisten. Das obligatorische TT-Kräftemessen „Ost 

vs. West“ folgte zum wiederholten Male seinen ganz eigenen Regeln 

dieses Wochenendes und auch das daraus resultierende Ergebnis war 

nur kurz Thema. Drei Stunden später ging es in Präsi-Domasch-Garten, 

wo Grillmeister Reiner Wetzorke diverse Schweinehälften und Würst-
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chen auf dem selbst designten und gebauten Grill den Weg allen Grillgu-

tes gehen ließ. Mit gut gekühlten und frisch gezapften Kaltgetränken in 

kurzer und langer Form wurde dann der arg gebeutelte Flüssigkeitshaus-

halt wieder auf Normalniveau gefahren und der Abend nahm den gewohnt 

harmonischen Ausklang. 

 

Sonntag ebenfalls Dessau-Routine mit Frühschoppen und Warten auf die 

Abfahrtzeit. Beim Abschiedsritual ohne Tränen, aber mit Bedauern inbe-

griffen wurde das nächste Jahr in Belm angedacht und eines war nach dem 

Schließen der Zugtüren klar: Man sieht sich 2012! 

Danke nochmal an die Gastgeber Reiner und Ronny Wetzorke, Rainer 

Spee, Torsten Bassing, Mathias Drews und Frank Dommasch. Mein be-

sonderer Dank gilt dem Ex-Matrosen (dessen Namen ich leider vergessen 

habe) in unserem Kutter, der uns tiefe Einblicke ins Schifffahrts-/ Elbe-

Leben vor 30-40 Jahren gegeben hat. 

 
Thomas Schmitz 
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Wir fertigen für Sie nach Maß! 
Spiegel und Glastischplatten in vielen Formen und Farben 

Facetten • Kantenbearbeitung • Sandstrahlen • 
 UV-Verklebungen • Glasbruchreparaturen 

Werner Landwehr   
Industriestraße 26    49191 Belm    Tel. 0 54 06/ 55 38   
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Alles gegeben 

 

Alles gegeben haben am 4. Septem-

ber Wilhelm Stahmeyer, Manfred 

Siepelmeyer, Rieklef Kiehling, Tobi-

as Keitemeier, Wjatscheslaw Schali-

mov, Andreas Schubert, Thomas 

Kuschel, Jan Hawighorst, Thomas 

Schmitz und Stefan Pfeiffer.  

 

Anlässlich des Belmer September-

marktes bei Marktkauf wurde am 

Sonntag ein Busziehwettbewerb aus-

gerufen und je Team 10 kräftige 

Männer gesucht. 

  

Als drittes Team gingen unsere Ping-

Pong-Virtuosen an den Start. Alle 

legten sich wie wild ins Zeug und 

gaben alles was in den filigranen 

Körpern steckte. Dass es nicht ganz 

für einen Platz auf dem Treppchen 

reichen würde, deutete sich schon 

nach dem Überfahren des Zielstrichs 

an. Der Sturz von „Schmitze“ soll 

auch gar nicht als Ausrede gelten. 

Dass die Zeit am Ende nur zum vor-

letzten Platz unter acht Teams ge-

nügte, Schwamm drüber. Die Jungs 

von der Feuerwehr hatten am 

Schluss in 25,87 Sekunden die Nase 

vorn und das war auch gut so. 

 

Alles gegeben, dass sollte auch das 

Motto für alle Tischtennismann-

schaften am Ende der Saison 

2011/12 sein, egal welche Platzie-

rungen dabei herausspringen.  

 
Udo Schäffold 

Noch ein Tischtennisspieler - Ali gab 

den Startschuss für das Ziehen 

14 Tonnen Bus über 50 Meter - 

Höchstleistungen für 30 Sekunden. 
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Doppelvereinsmeisterschaften 18.06. 
 

Thomas Schmitz und Humair Ali blieben (fast) ungeschlagen 
 

In die Siegertrophäe der Doppelvereinsmeisterschaften wird in Kürze eine 

neue Paarung eingraviert, und das mit Recht. Denn Thomas Schmitz/

Humair Ali gaben am letzten Samstag auf ihrem langen Weg (8 Spiele) 

zum Titel lediglich 7 Sätze ab und setzten sich im Endspiel gegen die 

Überraschungspaarung Winfried Schilder/Martin Schmidt mit 3:1 Sätzen 

durch. Damit nahmen sie erfolgreich Revanche aus ihrer Auftaktniederla-

ge (0:3!) in den Gruppenspielen gegen das Duo der 4. Herren. 

 

Überhaupt erwies sich die Gruppe B als sehr stark besetzt (beide Finalteil-

nehmer) und wurde zum Stolperstein für vermeintliche Mitfavoriten. Und 

es lag nicht nur an der individuellen Punktvorgabe für klassentiefere Dop-

pel, dass hier z.B. mit Udo Schäffold/Alfons Stahmeyer und Hubert Ha-

wighorst/Berthold Schlüter trotz 4:2 Siegen das Nachsehen hatten. 

 

Gut erholt von ihrer Schlussdoppelniederlage aus der Relegation präsen-

tierten sich auch Fritz Helmich/André Tost in der anderen Gruppe. Souve-

rän zogen sie ihre Kreise und gingen ungeschlagen und optimistisch ins 

Halbfinale, wo ihnen die späteren Titelträger allerdings mit 3:1 Sätzen die 

Grenzen aufzeigten. Platz 2 hatten sich Tobias Keitemeier/Stefan Pfeiffer 

erspielt, bevor auch ihnen der Einzug ins Finale von Schilli-(schupft 

schön)-Schilder und Martin-(zieht hart)-Schmidt verwehrt wurde (0:3). 

Drei Niederlagen der Doppelhoffnung der 1. Herren von Simon Wächter 

und Neuzugang Andreas Schubert ließen noch viel Spielraum nach oben 

offen und reichten nur zu Rang 3 in der Gruppe. 

 

Zu Recht also der Titelgewinn von Thomas Schmitz (schon 1994 mit Wil-

helm Brüggemann im Pokal verewigt(!) und nun zum vierten Mal), der 

mit sicherem Block und überraschendem Topspin überzeugte, und von 

Humair Ali, der spektakuläre Rückhandbälle spielte und variable Auf-

schläge zeigte. 

 

Die vier Schüler- und Jugenddoppel mussten diesmal viel Lehrgeld bezah-

len (nach zwei dritten Plätzen im Vorjahr), aber kaschierten ein bisschen 

die doch insgesamt recht schwache Teilnehmerzahl (14 Doppel). 
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Zum Ausklang des Tages ging es dann zu der Saisonabschlussfeier in den 

ehemaligen Fahrradkeller der Johannes-Vincke-Schule. Nichts erinnerte 

hier allerdings mehr an die Drahtesel vieler Generationen von Schülern, 

vielmehr präsentierte sich der renovierte Raum mit netter Theke, reichlich 

Bestuhlung,  mit Kicker- und Poolbillardtisch und auch einer kleinen Büh-

ne als nette Location auch für eine größere Veranstaltung geeignet. 

 
Udo Schäffold 

 

Die TT-Abteilung bedankt sich bei  

allen Sponsoren, Betreuern, Spielern und Freunden  
 für die großartige Unterstützung und Mithilfe in 2011/12. 

So sehen Sieger aus:  

v.li.: Humair u. Thomas 1. Platz, Winfried u. Martin 2. Platz, 

André u. Fritz 3. Platz und Tobias u. Stefan 3. Platz. 
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Vereinsmeisterschaften der Herren 27.08. 
Wachablösung durch Denis Stern 

 

Tritt er an, gewinnt er auch. Die Rede ist von Denis Stern, dem alten und 

neuen Spitzenspieler des SVC. Nach einem Jahr studienbedingter Punkt-

spielpause bereitet sich der 27-Jährige derzeit gezielt auf die neue Saison 

vor und nahm zum zweiten Mal an den Vereinsmeisterschaften der Con-

corden teil. Weitere 24 Herren auch, unter anderen 5 Mitglieder der 1. 

Herren, somit war ein interessanter Wettbewerb zu erwarten.  

In den vier Gruppen gaben sich die Favoriten keine Blöße. Denis Stern vor 

Andreas Schubert, Simon Wächter vor Dieter Clausing, Axel Kuhnert vor 

Thomas Schmitz und Udo Schäffold vor Alfons Stahmeyer - die angetrete-

nen Spieler der 1. Herren und jeweils ein Vertreter der 2. und 3. Mann-

schaft zogen ins Viertelfinale ein.   

Es folgten sieben Einzel, die jeweils in drei Sätzen entschieden wurden. 

Sensationell dabei der Sieg von Alfons über Axel und überraschend deut-

lich der Erfolg von Andreas gegen Simon. Auch Udo und Denis waren 

weiter auf Finalkurs.   

Da konnten auch Alfons gegen Denis und Andreas gegen Udo unter den 

letzten 4 nichts dran ändern. Zu dominant die Vereinsmeister der letzten 

beiden Jahre, zu druckvoll das Spiel der Nr. 1 und der Nr. 2 des Vereins. 

   

Und auch im Finale war der Unterschied der beiden Finalisten deutlich. 

Denis, der Linkshänder mit dem unglaublich guten Ballgefühl, ließ den 

ungestüm an-

greifenden Her-

ausforderer ein 

ums andere 

Mal ins Leere 

laufen und be-

endete die lan-

gen Rallys 

meistens für 

sich. Der Beste 

gewann am 

Ende verdient 

3:0 - Denis 

Stern.  
Udo Schäffold 

Sieger Denis und die Platzierten Udo, Alfons u. Andreas 
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Gartenblumen 
  
Blumengebinde 
  
Brautdekoration 

Grabbepflanzung 
  
Grabpflege 
  
Kranzbinderei 

Ihr Fachgeschäft in Belm 

Blumen Rüters 

  

Am Tie 2  Telefon 05406 / 4509 
  

Vertragshändler der Treuhandstelle für Dauergrabpflege 
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Die Inserenten der Abteilungszeitung 

“Topspin“ unterstützen durch ihre 

Anzeigen die Tischtennisabteilung; wir 

bitten unsere Mitglieder, dieses bei ih-

ren Einkäufen zu berücksichtigen. 

TT-Abteilung SVC Belm-Powe im Internet: 

 

www.svc-belm-powe.de 

www.Fritz-Helmich.de 
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Achtung!  
 

Topspin Nr. 46 

 

Topspin Nr. 46 soll im Januar 2012 

erscheinen. Dazu benötigen wir eure 

Beiträge rechtzeitig bis Mitte Dezember.  

 

Annahmeschluss 22. 12. 2011 

 
Nach den Staffeltagen restliche Berichte, 

Fotos und Termine  

umgehend an die Redaktion. 

erscheint 3 mal  jährlich. 

Auflage: 250 Stück 

 

Verantwortlich für den 

redaktionellen Teil: 

Udo Schäffold 

Wilhelm Stahmeyer 

Titellayout: 

Wilfried Wächter 

Anzeigenleiter: 

Alfons Stahmeyer 

 

Bei Anregungen, Anzeigen, Beiträgen, 

Bildmaterial und Tips bitte wenden an: 

Udo Schäffold  0541/5806953 

Email: old.chef@kabelmail.de 

Wilhelm Stahmeyer  05406/3489 

Email: Wilhelm.Stahmeyer@t-online.de 

Alfons Stahmeyer  05406/3136 

Email: FirmaStahmey@osnanet.de 

 

Homepage im Internet: 

www.svc-belm-powe.de 

Ausschnitt aus einem Gruppenfoto der 2. u. 3. Herrenmannschaft von 1983. Die 

vorderen vier spielen nun nach 28 Jahren wieder zusammen in der  4. Herren in 

der Kreisklasse. Wilhelm Brüggemann, Stefan Hawighorst, Arfan Ali und Christi-

an Gartmann (Bericht auf Seite10).  
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SV Concordia Belm-Powe 

        Tischtennisabteilung 

  

Abteilungleiter   stellv. Abteilungsleiter  Jugendwart 

   

Wilhelm Stahmeyer Thomas Schmitz   Udo Schäffold 

Gustav-Meyer-Weg 2 Am Appelhügel 28b  Nienort 78 

49191 Belm   49191 Belm    49086 Osnabrück 

05406 / 3489  05406 / 2832   0541 / 5806953 

           

Betreuer   Betreuer    Betreuer   

1. männl. Jugend   2. männl. Jugend   3. männl. Jugend 

 

Thomas Schmitz  Thomas Schmitz   Stefan Pfeiffer 

05406 / 2832  05406 / 2832   05406 / 898808 

  

Betreuer        Anfängertraining 

männl. Schüler      

Rieklef Kiehling       Thomas Kuschel 

0172 1819050       05406 / 899412 

  

 

  

Sechs Herrenmannschaften von der Bezirksoberliga bis zur 3. Kreisklasse. 

3 männl. Jugend- und 1 männl. Schülermannschaft 

    Trainingszeiten 
   
Sporthalle Heideweg:   Sporthalle Grundschule Powe  

       

Schüler und Jugend   Anfänger: 

Di. und Fr. 18.00 - 19.30 Uhr  Mo. 17.30 - 19.00 Uhr 

      Fr.   16.30 - 18.00 Uhr 

Damen und Herren: 

Di. und Fr.  19.30 - 21.30 Uhr 
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Avanus-Mineralbrunnen GmbH 

Power Weg 45  ·  49191 Belm 

Telefon  0 54 06/ 44 43  ·  Telefax 0 54 06/ 96 59 

E-Mail: avanus@t-online.de 

www.avanus.de   


